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See the notice on TED website

472918-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' l-inġinerija tad-disinn tax-xogħlijiet ta' kostruzzjoni u l-inġinerija ċivili – 
Stadtwerke Lehrte - Planung Wärmenetz Lehrte Nordost
OJ S 130/2026 09/07/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Stadtwerke Lehrte GmbH
Email: NUREMBERG.VERGABE.PS@roedl.com
Attività tal-entità kontraenti: Produzzjoni, trasport jew distribuzzjoni tal-gass jew tat-tisħin

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Stadtwerke Lehrte - Planung Wärmenetz Lehrte Nordost
Deskrizzjoni: Der Auftraggeber beabsichtigt, mit dem Bau der Heizzentrale die zukünftige 
Energieversorgung der sich in den Untersuchungsgebieten befindlichen Gebäude in 
Verbindung mit einem Wärmenetz auf eine nachhaltige und regenerative Wärmeversorgung 
umzustellen. Gegenstand der Ausschreibung sind die Planungsleistungen für Netz und 
Heizzentrale.
Identifikatur tal-proċedura: 0bf87e62-592f-4ce8-80d4-6a4e85573241
Identifikatur intern: 260708_JM
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71322000 Servizzi ta' l-inġinerija tad-disinn tax-xogħlijiet ta' 
kostruzzjoni u l-inġinerija ċivili

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Lehrte
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Region Hannover (DE929)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: #Bekanntmachungs-ID: CXP4D5GM3SG# 1) Die unter Abschnitt III 
und IV des Formulars "Eignungskriterien und Ausschlussgründe" (Formular) aufgeführten 
Teilnahmebedingungen sind als zwingende und fakultative Ausschlusskriterien formuliert und 
konkretisieren die in der Auftragsbekanntmachung unter Ziffer 2.1.6 genannten 
Ausschlussgründe. 2) Sämtliche im Formular geforderten Eigenerklärungen müssen 
grundsätzlich spätestens im Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang der Angebote beim 
Auftraggeber vorliegen. Eine fehlende, unvollständige oder fehlerhafte Eigenerklärung führt 
grundsätzlich zum Ausschluss. Eine fehlende, unvollständige oder fehlerhafte Eigenerklärung 
kann nur ausnahmsweise auf gesonderte Anforderung des Auftraggebers bis zum Ablauf einer 
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vom Auftraggeber zu bestimmenden Nachfrist vorgelegt werden. Erklärt das Unternehmen im 
Formular, für eine oder mehrere der unter Abschnitt III und/oder V des Formulars geforderten 
Eigenerklärungen, diese nicht abgeben zu können, so erfolgt der Ausschluss des Bieters. Eine 
gesonderte Aufforderung des Auftraggebers bis zum Ablauf einer vom Auftraggeber zu 
bestimmenden Nachfrist erfolgt nicht. Der Auftraggeber kann bei Übermittlung einer 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung den Bieter jederzeit während des Verfahrens 
auffordern, sämtliche oder einen Teil der unter den Abschnitten III, IV und V des Formulars 
geforderten Erklärungen beizubringen, wenn dies zur angemessenen Durchführung des 
Verfahrens erforderlich ist. 3) Eine Bietergemeinschaft muss mit ihrem Angebot eine alle 
Mitglieder umfassende Erklärung zur Bietergemeinschaft vorlegen (vgl. hierzu Abschnitt II 
Ziffer 1 des Formulars). Die Eigenerklärungen nach den Abschnitten III und IV des Formulars 
sind für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu erbringen. Für jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft ist das Formular insoweit zu vervielfältigen und entsprechend zu 
bearbeiten; der Name des Mitglieds der Bietergemeinschaft ist jeweils auf dem Deckblatt/Seite 
1 des vervielfältigten Formulars zu vermerken; der Name des Erklärenden für das Mitglied 
einer Bietergemeinschaft ist auf Seite 8 des vervielfältigten Formulars zu vermerken. 4) 
Beabsichtigt der Bieter, sich bei der Erfüllung des Auftrages der Fähigkeiten anderer, rechtlich 
selbständiger Unternehmen zu bedienen ("Unterauftragnehmer"), muss er die Teile des 
Auftrages, die im Wege der Unterauftragsvergabe vergeben werden sollen, unter Abschnitt II 
Ziffer 2 des Formulars bezeichnen. Zum Nachweis, dass ihm die erforderlichen Fähigkeiten 
(Mittel, Kapazitäten) der anderen Unternehmen zur Verfügung stehen, hat der Bieter auf 
gesondertes Verlangen diese Unternehmen zu benennen (vgl. Abschnitt II Ziffer 2 und Ziffer 4 
des Formulars) und auf gesondertes Verlangen entsprechende Verpflichtungserklärungen 
dieser Unternehmen (vgl. Abschnitt II Ziffer 4 des Formulars) vorzulegen. Die 
Eigenerklärungen nach den Abschnitten III und IV des Formulars sind auf gesondertes 
Verlangen auch für die vorgesehenen Unterauftragnehmer zu erbringen. Für jeden 
vorgesehenen Unterauftragnehmer ist das Formular insoweit zu vervielfältigen und 
entsprechend zu bearbeiten; der Name des vorgesehenen Unterauftragnehmers ist jeweils auf 
dem Deckblatt/Seite 1 des vervielfältigten Formulars zu vermerken; der Name des 
Erklärenden für den Unterauftragnehmer ist auf Seite 8 des vervielfältigten Formulars zu 
vermerken. Bei Vorliegen zwingender Ausschlussgründe verlangt der Auftraggeber die 
Ersetzung des Unterauftragnehmers. Bei Vorliegen fakultativer Ausschlussgründe kann der 
Auftraggeber verlangen, dass dieser Unterauftragnehmer ersetzt wird. Der Auftraggeber kann 
dem Bieter dafür eine Frist setzen. 5) Der Bieter kann im Hinblick auf die erforderliche 
wirtschaftliche und finanzielle sowie die technische und berufliche Leistungsfähigkeit (vgl. 
Abschnitt V des Formulars) die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch nehmen 
("Eignungsleihe"), wenn er nachweist, dass ihm die für den Auftrag erforderlichen Mittel 
tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem er beispielsweise mit dem Angebot eine 
entsprechende Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen vorlegt (vgl. Abschnitt II Ziffer 4 
des Formulars). Der Bieter benennt diese Unternehmen unter Abschnitt II Ziffer 3 sowie Ziffer 
4 des Formulars und bezeichnet unter Abschnitt II Ziffer 3 des Formulars das jeweilige 
Eignungskriterium (vgl. Abschnitt V des Formulars). Die Unternehmen, deren Kapazitäten der 
Bieter für die Erfüllung bestimmter Eignungskriterien nach Abschnitt V des Formulars in 
Anspruch nehmen will, haben die Eigenerklärungen zu diesen Eignungskriterien nach 
Abschnitt V des Formulars sowie alle Eigenerklärungen nach den Abschnitten III und IV des 
Formulars vorzulegen. Für jedes eignungsverleihende Unternehmen ist das Formular insoweit 
zu vervielfältigen und entsprechend zu bearbeiten; der Name des eignungsverleihenden 
Unternehmens ist jeweils auf dem Deckblatt/Seite 1 des vervielfältigten Formulars zu 
vermerken; der Name des Erklärenden für das eignungsverleihende Unternehmen ist auf 
Seite 8 des vervielfältigten Formulars zu vermerken. Der Bieter kann jedoch im Hinblick auf 
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Nachweise für die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit oder die einschlägige berufliche 
Erfahrung die Kapazitäten anderer Unternehmen (z.B. Referenzen gemäß Abschnitt V Ziffer 2 
des Formulars) nur dann in Anspruch nehmen, wenn diese die Leistung auch als 
Unterauftragnehmer erbringen. Der Auftraggeber verlangt bei Vorliegen zwingender 
Ausschlussgründe die Ersetzung des eignungsverleihenden Unternehmens; bei Vorliegen 
fakultativer Ausschlussgründe kann der Auftraggeber verlangen, dass dieses 
eignungsverleihende Unternehmen ersetzt wird. Der Auftraggeber kann dem Bieter dafür eine 
Frist setzen. 6) Der Auftraggeber schließt einen Bieter, bei dem ein Ausschlussgrund nach 
Abschnitt III oder IV des Formulars vorliegt, nicht von der Teilnahme an dem 
Vergabeverfahren aus, wenn der Bieter dem Auftraggeber oder nach § 8 
Wettbewerbsregistergesetz (WRegG) dem Bundeskartellamt nachgewiesen hat 
("Selbstreinigung"), dass er für jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten 
Schaden einen Ausgleich gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat, die 
Tatsachen und Umstände, die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch 
verursachten Schaden in Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den 
Ermittlungsbehörden und dem Auftraggeber umfassend geklärt hat, und konkrete technische, 
organisatorische und personelle Maßnahmen ergriffen hat, die geeignet sind, weitere 
Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/25/UE
sektvo -

2.1.5.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Numru massimu ta’ lottijiet li għalihom offerent wieħed jista’ jissottometti offerti: 2
Termini tal-kuntratt: 
Numru massimu ta’ lottijiet li għalihom jistgħu jingħataw kuntratti lil offerent wieħed: 2

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Parteċipazzjoni f’organizzazzjoni kriminali: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB.
Reati terroristiċi jew reati marbuta ma’ attivitajiet terroristiċi: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Ħasil tal-flus jew finanzjament tat-terroriżmu: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB.
Frodi: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Il-korruzzjoni: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Tħaddim tat-tfal u forom oħra ta’ traffikar tal-bnedmin: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tat-taxxi: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB.
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tal-kontribuzzjonijiet tas-sigurtà soċjali: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi ambjentali: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB.
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi soċjali: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB.
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Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi tax-xogħol: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB.
Insolvenza: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Assijiet amministrati minn likwidatur: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB.
L-attivitajiet kummerċjali huma sospiżi: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB.
Sitwazzjoni analoga bħal falliment skont il-liġi nazzjonali: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Imġiba professjonali serjament ħażina: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB.
Ftehimiet ma’ operaturi ekonomiċi oħrajn li għandhom l-għan li jikkawżaw distorsjoni tal-
kompetizzjoni: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Kunflitt ta’ interess minħabba l-parteċipazzjoni tiegħu fil-proċedura ta’ akkwist: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Involviment dirett jew indirett fit-tħejjija ta’ din il-proċedura ta’ akkwist: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Terminazzjoni bikrija, danni jew sanzjonijiet komparabbli oħra: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Dikjarazzjoni falza, informazzjoni moħbija, ma setgħux jiġu pprovduti d-dokumenti meħtieġa 
jew inkisbet informazzjoni kunfidenzjali ta’ din il-proċedura: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Wärmenetz
Deskrizzjoni: Vgl. Kurze Beschreibung
Identifikatur intern: 1

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71322200 Servizzi tad-disinji tal-pipeline

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Lehrte
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Region Hannover (DE929)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien ieħor: Illimitat

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 0

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tal-offerta
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
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Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Beide Lose: Eigenerklärung darüber, dass für den 
Zeitraum der Leistungserbringung eine Berufshaftpflichtversicherung mit einer 
Deckungssumme für Personenschäden in Hohe von 3.000.000,- Euro sowie einer 
Deckungssumme von 1.000.000,- Euro für Sach- und Vermögensschäden besteht oder 
bestehen wird. Die Deckungssumme muss jährlich mindestens zweifach zur Verfügung 
stehen. Bei Nichter-füllung der Mindestanforderung erfolgt der Ausschluss.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Għadd massimu ta’ offerti li jgħaddu: 3

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Beide Lose: Eigenerklärung über die durchschnittliche 
jährliche Anzahl der Mitarbeiter des Unternehmens in den letzten drei Jahren. Die 
Mitarbeiteranzahl kann auch durch den Zusammenschluss als Bietergemeinschaft erreicht 
werden.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Għadd massimu ta’ offerti li jgħaddu: 3

Kriterju: Volum ta' negozju annwali medju
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Beide Lose: Eigenerklärung über den durchschnittlichen 
jährlichen Gesamtumsatz des Unternehmens, bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Għadd massimu ta’ offerti li jgħaddu: 3

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Los 1: Eigenerklärung zu mindestens zwei geeigneten 
Referenzen über früher ausgeführte Planungsaufträge von Wärmenetzen, die durch die 
Bundesförderung für effiziente Wärmenetze (BEW) gefördert wurden (Mindestanforderung), 
bezogen auf die letzten fünf Jahre, untergliedert nach a) Name des Auftraggebers und ggf. 
Ansprechpartner, b) Erbringungszeitraum, c) Länge des referenzierten Netzes, d) 
Leistungserbringer, e) Gesamtkosten (Kostengruppe 300+400 nach DIN 276), f) erbrachte 
Leistungsphasen gem. HOAI, g) Anzahl der Wärmekun-den und h) Lage des Netzes. Es sind 
mindestens zwei Referenzen über Planungsaufträge von Wärmenetzen anzugeben. Die 
Mindestreferenzen sind er-bracht, wenn die geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind; 
andernfalls erfolgt der Ausschluss. Die Mindestreferenzen werden - soweit kein Ausschluss 
erfolgt - hinsichtlich der ihnen zuerkannten Bedeutung für die zu vergebenden Leistungen 
gewichtet und mit einem Punktesystem bewertet. Los 2: Eigenerklärung zu mindestens zwei 
geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Planungsaufträge von Heizzentralen, die 
durch die Bundesförderung für effiziente Wärmenetze (BEW) gefördert wurden 
(Mindestanforderung), bezogen auf die letzten fünf Jahre, untergliedert nach a) Name des 
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Auftraggebers und ggf. Ansprechpartner, b) Erbringungszeitraum, c) Wärmeleistung des 
referen-zierten Projekts, d) Leistungserbringer, e) Gesamtkosten (Kostengruppen 300+400 
nach DIN 276), f) erbrachte Leistungsphasen gem. HOAI, g) erbrachte Leistungsbilder gem. 
HOAI und h) Anlagenbestandteile. Es sind mindestens zwei Referenzen über 
Planungsaufträge von Heizzentralen anzugeben. Die Mindestreferenzen sind erbracht, wenn 
die geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind; andernfalls erfolgt der Ausschluss. Die 
Mindestreferenzen werden - soweit kein Ausschluss erfolgt - hinsichtlich der ihnen 
zuerkannten Bedeutung für die zu vergebenden Leistungen gewichtet und mit einem 
Punktesystem bewertet.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Għadd massimu ta’ offerti li jgħaddu: 3
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Kosten
Deskrizzjoni: Vergütung
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (deċimali, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 0,6
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Personal
Deskrizzjoni: Auftragsbezogene Qualifikation und Erfahrung der Projektmitarbeiter
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (deċimali, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 0,4

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GM3SG
/documents
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GM3SG

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GM3SG
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 10/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GM3SG/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GM3SG/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GM3SG
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GM3SG
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Informazzjoni addizzjonali: Der Auftraggeber kann den Bieter auffordern, fehlende oder 
unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Die 
Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der 
Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für 
Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise 
den Gesamtpreis nicht verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht 
beeinträchtigen. Die Unterlagen sind vom Bieter nach Aufforderung durch den Auftraggeber 
innerhalb einer von diesem festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten 
Frist vorzulegen.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: vgl. Vergabeunterlagen, dort insb. 
Vertragsunterlagen.
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: le
Arranġament finanzjarju: Vgl. Vergabeunterlagen

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr und Bauen
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: 1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer 
einzureichen und unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. Ein 
Antragsteller ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung in der 
Bundesrepublik Deutschland hat einen Empfangsbevollmächtigten in der Bundesrepublik 
Deutschland zu benennen. Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
nennen. 2) Nach § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB). 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
sind spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB). Teilt die Vergabestelle mit, dass einer 
Rüge nicht abgeholfen wird, kann ein Nachprüfungsantrag bei der unten angegebenen 
Vergabekammer nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser Mitteilung 
schriftlich gestellt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: 
Stadtwerke Lehrte GmbH
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Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Stadtwerke Lehrte GmbH

5.1.  Lott: LOT-0002
Titlu: Heizzentrale
Deskrizzjoni: Vgl. Kurze Beschreibung
Identifikatur intern: 2

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71322000 Servizzi ta' l-inġinerija tad-disinn tax-xogħlijiet ta' 
kostruzzjoni u l-inġinerija ċivili

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Lehrte
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Region Hannover (DE929)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien ieħor: Illimitat

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 0

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tal-offerta
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Beide Lose: Eigenerklärung darüber, dass für den 
Zeitraum der Leistungserbringung eine Berufshaftpflichtversicherung mit einer 
Deckungssumme für Personenschäden in Hohe von 3.000.000,- Euro sowie einer 
Deckungssumme von 1.000.000,- Euro für Sach- und Vermögensschäden besteht oder 
bestehen wird. Die Deckungssumme muss jährlich mindestens zweifach zur Verfügung 
stehen. Bei Nichter-füllung der Mindestanforderung erfolgt der Ausschluss.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Għadd massimu ta’ offerti li jgħaddu: 3

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Beide Lose: Eigenerklärung über die durchschnittliche 
jährliche Anzahl der Mitarbeiter des Unternehmens in den letzten drei Jahren. Die 
Mitarbeiteranzahl kann auch durch den Zusammenschluss als Bietergemeinschaft erreicht 
werden.
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Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Għadd massimu ta’ offerti li jgħaddu: 3

Kriterju: Volum ta' negozju annwali medju
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Beide Lose: Eigenerklärung über den durchschnittlichen 
jährlichen Gesamtumsatz des Unternehmens, bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Għadd massimu ta’ offerti li jgħaddu: 3

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Los 1: Eigenerklärung zu mindestens zwei geeigneten 
Referenzen über früher ausgeführte Planungsaufträge von Wärmenetzen, die durch die 
Bundesförderung für effiziente Wärmenetze (BEW) gefördert wurden (Mindestanforderung), 
bezogen auf die letzten fünf Jahre, untergliedert nach a) Name des Auftraggebers und ggf. 
Ansprechpartner, b) Erbringungszeitraum, c) Länge des referenzierten Netzes, d) 
Leistungserbringer, e) Gesamtkosten (Kostengruppe 300+400 nach DIN 276), f) erbrachte 
Leistungsphasen gem. HOAI, g) Anzahl der Wärmekun-den und h) Lage des Netzes. Es sind 
mindestens zwei Referenzen über Planungsaufträge von Wärmenetzen anzugeben. Die 
Mindestreferenzen sind er-bracht, wenn die geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind; 
andernfalls erfolgt der Ausschluss. Die Mindestreferenzen werden - soweit kein Ausschluss 
erfolgt - hinsichtlich der ihnen zuerkannten Bedeutung für die zu vergebenden Leistungen 
gewichtet und mit einem Punktesystem bewertet. Los 2: Eigenerklärung zu mindestens zwei 
geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Planungsaufträge von Heizzentralen, die 
durch die Bundesförderung für effiziente Wärmenetze (BEW) gefördert wurden 
(Mindestanforderung), bezogen auf die letzten fünf Jahre, untergliedert nach a) Name des 
Auftraggebers und ggf. Ansprechpartner, b) Erbringungszeitraum, c) Wärmeleistung des 
referen-zierten Projekts, d) Leistungserbringer, e) Gesamtkosten (Kostengruppen 300+400 
nach DIN 276), f) erbrachte Leistungsphasen gem. HOAI, g) erbrachte Leistungsbilder gem. 
HOAI und h) Anlagenbestandteile. Es sind mindestens zwei Referenzen über 
Planungsaufträge von Heizzentralen anzugeben. Die Mindestreferenzen sind erbracht, wenn 
die geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind; andernfalls erfolgt der Ausschluss. Die 
Mindestreferenzen werden - soweit kein Ausschluss erfolgt - hinsichtlich der ihnen 
zuerkannten Bedeutung für die zu vergebenden Leistungen gewichtet und mit einem 
Punktesystem bewertet.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Għadd massimu ta’ offerti li jgħaddu: 3
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Kosten
Deskrizzjoni: Vergütung
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (deċimali, eżatt)
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Numru tal-kriterju għall-għoti: 0,6
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Personal
Deskrizzjoni: Auftragsbezogene Qualifikation und Erfahrung der Projektmitarbeiter
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (deċimali, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 0,4

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GM3SG
/documents
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GM3SG

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GM3SG
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 10/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Der Auftraggeber kann den Bieter auffordern, fehlende oder 
unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Die 
Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der 
Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für 
Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise 
den Gesamtpreis nicht verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht 
beeinträchtigen. Die Unterlagen sind vom Bieter nach Aufforderung durch den Auftraggeber 
innerhalb einer von diesem festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten 
Frist vorzulegen.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: vgl. Vergabeunterlagen, dort insb. 
Vertragsunterlagen.
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: le
Arranġament finanzjarju: Vgl. Vergabeunterlagen

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GM3SG/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GM3SG/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GM3SG
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GM3SG


472918-2026 Page 11/12

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr und Bauen
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: 1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer 
einzureichen und unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. Ein 
Antragsteller ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung in der 
Bundesrepublik Deutschland hat einen Empfangsbevollmächtigten in der Bundesrepublik 
Deutschland zu benennen. Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
nennen. 2) Nach § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB). 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
sind spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB). Teilt die Vergabestelle mit, dass einer 
Rüge nicht abgeholfen wird, kann ein Nachprüfungsantrag bei der unten angegebenen 
Vergabekammer nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser Mitteilung 
schriftlich gestellt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: 
Stadtwerke Lehrte GmbH
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Stadtwerke Lehrte GmbH

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Stadtwerke Lehrte GmbH
Numru tar-reġistrazzjoni: 31275
Indirizz postali: Germaniastraße 5
Belt: Lehrte
Kodiċi postali: 31275
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Region Hannover (DE929)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: NUREMBERG.VERGABE.PS@roedl.com
Telefown: 091191930
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, Verkehr 
und Bauen
Numru tar-reġistrazzjoni: t:04131153308

mailto:NUREMBERG.VERGABE.PS@roedl.com
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Indirizz postali: Auf der Hude 2
Belt: Lüneburg
Kodiċi postali: 21339
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 5c091231-a809-4c29-b661-97ec250c8667  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 17
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 08/07/2026 09:33:45 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 472918-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 130/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 09/07/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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